
 	  Willebroer hat Folgendes geschrieben:			   Acht Stunden würde ich nie schaffen (bis auf ein paar
Ausnahmen vor langer Zeit), dafür bin ich zu vielseitig interessiert - was wiederum fürs Schreiben sehr wichtig
(und gleichzeitig schädlich) ist. Also eigentlich eine Zwickmühle. 	

Also ich bin durchschnittlich "nur" etwa vier Stunden in irgendeiner Form am Roman. Entweder
ich schreibe, lese etwas nach oder sitze einfach mal vor dem Bildschirm und denke. Ich kann nicht mehr
acht Stunden auf einem Stuhl sitzen, das macht mich lustlos, die Freude kommt mir abhanden, und der
Rücken schmerzt.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Muss das Manuskript schon fertig sein, bevor ich einen Verlag suche?

Geschrieben am 27.01.2021 von Anna Schweizer
im Deutschen Schriftstellerforum
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